





Andyibelich
Sluth, eldyein der N
woblin Sranden , und ywarin der
Tobe, Der Sraffchafft QBextheim,

unddem Davmitadtifden fehe

4§

the wabrhafite Nadricst vonder avofien FWaffers
acht vom 29, auf ben 30. September 1732: fos
Matggroffhafit Anfvad, der Sraffbaffe Hobhens
und der Sraffchafft Erbach, als in ber BVerg Steafs
grofen Sdaden perurfachet bat; wie auc) von

anbeen in diefem Vionath fih eccigneten mevairdigen

(C S it bey allen perminffeigen Mens
S (yen, weldpe die BVegebenhuiten in
e ”“5 dor. IWelt\ ticht obenbin anfehen,
forderrnmit gehdriger Huffmercifambeit bes
tradyten, eine audgemachte Tabeheit , dah
die gegenmdrtige Seit davinn wirleben eine
Seitfen , da OOt feine Seridyte (ber die
bofe el nady und nady ergehen Lffet, um
dicunadbtfante Dienfchen indexfelberi , wels
iy die puchtigende Gnade SOtted nodyin
fidy erapfinden , aus-ihrem tieffen Scblaf
Der Sicherlykit aufzueden ; und dabin ju
Bringen, daf fieshn, Dageinigeund bod):
£t ®ut, indeffen Gemeinfbafft und By
ginigung die wabre Glucfligheit allein ju
finventy mit mebern Eenfi fudyen , Umd
alles anbeve verlaffen undperliugyen follen,
sweil int feinem Ding, infeiner Luit, Crgds
g und Bergnugung in der Bielt, fie feye
fo fch:inbar undfo grof algfie swolle , feine
walre beffandige Rubie ;- und mithin feine
wabre S ligheit su erlangetiund ju ot
Batteniff. . Die Urfadh allerund jeber Ses
viditen, Sadtigungen und Steaffen Sot
ted weldhe fiber die Menfchen evgeben , ift
dic Siinde, daggrdfte Ubel , fo indie IWelt -
gefommen. ; Dicfeift cine Ubreidhung von
bem IBillen und Gefe Gotted, des hdds
flen Guté juben Creaturen, unbeine Yuss
1ibuing deg eigenen Willend bes von GOt
obgewichenen Menfcben, - Iicnunturd

Ungltics - Fallens

tag Ybmeidjen deg Whenfhen von SOt
dem hodyften Gut , bem evquidenden Lichty
ter wabren BVergniigung , oder durdy die
@iinde , ey Dienfth nothrwendig in dab
hochfte Ubel | i die Finflernuf, undin laus
ter MiGoergnigen gecathonmuis fofan ed
nitht wobl anderd fepn, alg daf dem Siing
ber alles Unglic/ affe Straffen unb Plas
aenauf dem Fuf, wie ber Schatte bem Leiby
fo lang nadyfolgen méffen, bif er fidywicdet
vonder Ereatur judem Sdopffer,von dem
Sidptbaren ju demUnfichtbaren von gatis
gem Dreven fehret oder befeliret, und foie
nien eigenen SBillen dem Willen Gotted s
terwitffts da ey dann die Quelle alles Ser
gend , aller Rubeund Shickfeligheit in fich
findet , und fo fang bebdlt / 0 lang er mit
feiem Werfrand und Witlen Ju SOt ges
Fehretift und bleibet. ©oiwenig SRenfdyent
aber inder IBelt gefunden weeben , weldye
tas groffe Libel det Sinben von gangem

Seviien hoffen , do8 Sidytbare , die Creas

tur , welche g ber Simde Anlag giebt, und
it Derfelbeit begangen wird , verkiugnen,
und Denen Liften; und dem BVergniigen, fo
man davinn ju findenvermeynet ; widerffes
beny- ja denenfelben gar dety Abfdyied gebens
folten 3 fo wichnehe Ungliif 7 Straffen,
Plagetr, Schadent, Verluft, weldye man
mit et Wort Serichte Gottes nennet,
soerdent aié notiseliche Folgen Hes Smbein
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Dov OBt tglich wahrgenommetts fodaf 8
. piemandwunderndarff, daf manunter als
fem Tteuens , foman fimblich und tdglich in
© Der-SIBelt fiehet und bovet, viclmehr Bofed
ol8 GSutes antrifft.  Haben nun die imner
von GOt abmeichende Wienfthen vdes cine
gante Nation dag Waaf der Sitnden boll
gemadht, unbdihre Hergen durdy die Sins
Se werhdrtet ; fo {ind die @eridyte Sottes
audh foviel fhwebrer und allgemteiner,

DieAbfidht Sottes bey allen diefen 3w
fehictungets , die man indgemein it den
fiﬁortm + Ungldd'/ Crenss) Styafs
fenn/ Plagen 7 Gevichie 26, audju
driicker und i benenners pfleget , und dey
unbefehrte Menfeh ungernitber fid) ergeben
Laff:t ift auf Tauter Gutes angefelen : Daniy
o8 Fommen foldhe miteinanber ausdem Hers

gen cined Batters hee, de nidts o8 die £
Qiche und Gite’, Gnad und Erbarmung

felbftift. - Diefer treue himmlifde BVatter,
ber nichts alg dag Beffe thun Fan, will feis
tie Ungehorfeme vor ibm beggelauffene
Rinber gernwicber s fich, undin fgine &es
weinfcpaffe bringen , undweil diefed o lang
nicht gefebehen far, folang der avme blins
e Menfdy mit feinens Hersien an benSreas
tuven hanget o braudeter alferhand Wity
tel, bald an deme Dien fdhen duch Srandkheis
ten, Schmersen und Weljetage , Bolb aufs
for Derts Menfchen - und da fehen ihm alle
Slmenten, Feuer  uffe, Waffer und die
Grie folbft ju Gobott, feinen Wiliers auds
surichten » seldyer Dabey Jederjeit dabinges
bet, tafee Dadurdy bie Menfohen vonder
nflebung an'den Creaturets , vow deven:
Suftund Bergniigers abbringelt, et die
@itelfuit und BergdnglichFeit derfelben ju
cefonnetr: gebers , unb dagegers wicdes i

Verlangen it ibren nach dem Schdpfer,
nady dem hochften ®ut , nach der wahren
und beftandigen Tergniigung und Glicfes

ligfeit evwecfen will.  Bleibet aber bep
Prenfdh nady allen von SOt gebraudytens
Phittelndennody ah derCreatur hangen,und
fabretalfo fort feinBergnirgen an der Sreas
tur auffer B.Ott 3u haben, fo nimmt SOt
pen Menfchen aus der Beit indie Erwigheit
weg ,-und entreifitibn alfo denen {ichtbaren
Creaturenr, deven Gebraudy und Senuf
ihn mur von demy Schopffer, dem hochiten
Sut, defto weiter entfernet hatte 5 da et
vann it genughaberrwird , feiner begams
getterr horheit nachaudenclen , nd fidy um
eitt beffers Sut nemlich SOtt) umgufehen,
welder allein denr ©rund feiner hungrigen
und burfligen Seeleerfiillen unbd exfattigen:

at.

Diefeémmal hat fidh) S Oit desd Elementd
e Waffers bedienet, an andern Orter
beg Elementg des Seuerd , wie wiy unters

vernehmen werbery , soant idhy diefe mpycfs

wiirdige Begebenbeit befchricben Habe, €8
eocignetg i aberdiefe Waffiws Flutl in des
nenobgedadyten fandern in der Nadyt vom
29 auffden 30Septembr. 173 2. mit cinem
favdenPlagregemunterentfeslichern Dong
neerr und Bligen, davon folgende PNadys

vidhterrdie weitere Limftdne vorfiellen,
SuSdhwabachoder Schwobach,
einer index Warggrafidafit Anfpacy, 2.
Miciferrvon Nitenberg, om Flug Schwar
back gelegerren &tadt,, hatte ein fehyr ftars
cfer Regersbity 29. Septembr. berr gangens
Lagangehalten jurveldyens veg Madhts um
= Uhe et ungensdhnliches Ungewitter mi
Donsernind BligenFanr, fo fid) feitwerts
gegerr Mittag joge.  Segen § L brady
loglidh
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10wlich cine tobende Iafferfluthein, wels

che auff einmal die bepdenSeiten derStadt,

o an Der Ldnge Desd Fluffes lieger , tnter

Waffer feete, und alle Brircfen des Fluffes
auffhub, und fortfiibrete. Sndemnun bey
fo groffer Wlenge Waffer der Auffluf def»

felben gebemtmet swurde , fo fremmte fich fol-
hed febr hody, bif s endlich durdh Dag uniges

ftimme AUnjtoffen die fehr fravde und dice
Gtadtmauren, nebft dem davan frehenden

Pulver - Thurn mit entferlidem Sepraffel

ubern Hauffen {dmiffe; va danndurds das
fibrelle u. hefftige Fortfdhieffer des Waffers
das farde neuevbaute §leifh: Hauk, allwo
fich anden Wafferbogen das Baffer gleidy:

Falls fremmete, tbern-Hauffen ficl, und davs

in2 Wranng, und 3 Weibs - Perfonen, die
than bey frodfinfterer Nadit unmoglidy vets
tert, nod) wegen ded SBafferd st iysen Fom:
men fonte, jdmmerlidy erfoffen. @8 rif audh
die Serwalt besTaffers die auffbeydenSeis
ten bes Fleifth Dauffed fiehende Hauffer einy
yoobey durd) den Einfall bes Favbs Haufjes
3 Perfonen darinncrfdlagen wurden. 2n
dic i QWBaffer tieff frelende Hauffer fehnete
than dis groffen Feuet: eitern an; damit die
Seute mit ihren Kinbern herunter feigen
fonnten, By der &tadt s DMaver vif das

* Raffer etlicge Stadeln, undein Houf um,

Davinn abex bie Leute imObevryStocfer
tioch [ebendiggeblichen. Einen Taglohner
bub bas Waffer mit feinem Sdhubs Karren
ouff, und fiihete ihn e Stadt hinaubouff
biE Wiefern, undswurffihn an diedabey mit/
gefuhrte Holter nodh lebendig auf. Dieam
Sluf nods frehende Hauffer hatte das Vol
fer unten ag Grund fharek aufigefpiihlet, bes
wert man mit Unterflisung der Bolden
nad Dim AbTauff des Waflers su Hiiffe

Formen muffe. B ONobilien, an Weity'
und Bicr gefdhabe i Benen Kellern febyr vicl
Syaden, udin den Stdllen er{off vicles
DViche. By diefems groffen Lngltik ware
dicfes noch ein Glicf; daf dic Stabtmarren
tbern Havffen fielen, und alfo badIWaffop
vaduvy einen Ablauff Friegte: danh wenn
biefed niche gefdh ferrwire, (o wive dic Hilfre
er @tabt bif uber bie Dadyer unter Wafy
fer gefesset worden , undwdren affo nodj vick
mehreve Seute ums Leber g Fommen.
LuYDihermsdorffoserYDilmers
OOUfF/ einer dem-Graffen von Hohenlobe
gehorigen Gtadt, hutte ef bett 219 Septemb.
febr ftaret gereghet, unb in der folgenbers
Nadyt ytvifden 8 und o Lhr war unter ents
feslichen WBlisen und Donnerfdligen’ ein
Weolefenbrudh gefallen, ‘und davon der ens
fluf dermaffen angefthwollen ; daf er nicht
nur alledaruber gebinbe unddavan geffasts
Dette Bricfen, Siune, Holkftoffe, und vie
Walctmihle gants hinweggefloffet, fonderty
audy in diedabeybefindliche Hduffer, Seeus
ert, und Savten 3, 4, bif s Schube hody
eitigebrutigen , untd forvobl an denen Gebdus
Denfelbft ) als auh an deten ift Kellevn und
Stabdeln gevveferten IBein , Bier, Setrdnd,
Stroh undandern Dingen gerwefen , indem
Herrfhafftlichen Schlof aber den groften
Sdyadett gethan.  Wiedanh das Waffers
bie Hintere Briife gans weggefthret, die
Lordere erfl neuerbaute aber proar nidyt vols
lig, body ebenfalls febe verdorben , baf fidy
niemand tiber felbige hat wagen wwolleti , bege
fiv Todtes 4 Aengflen gesveferen Fraw
Burg, Bogtin unbd ibrer Diagd von dem
untern Wohnjimmet in ein oberes ju helfs
fesr, bif entlicy 2 Dianiner auff dem Briss
ofen ©cldnder iniber: gefrochen, und diefe
X 2 bepde




Bede. Derfober nadeinander quf bero
Sdlaff Kammicr (indemdas Waffer in ily
rer Stuben auch fhon (iber einen halben, in
demvinnern Sehloghoff aber tiher 4 Schub
bod geftandenift ) auff die allevacfalhrlichite
SWBeife , und da faft nichts ol die Kopffe
trocfen geblieben, in die Hokhe gebracht, und
olfo bas-Seben gerettet baben. Ales, was
von Scrifften, Kleidevrr, und Lebensmits
teln inbenen yntern Rimmesn, Gewdlbern,
und Kudyen, auch an Setrayd und Habey
im @tallund in der Scheer befindlich ges
wefen, wurde mebrentheil8 serdorben, und

Derefdafftliche Sarte exbavmlich jugeridh-

tet, die Wepher viffen durcy, und die andes
nenfelben gelegene Bretter twyrden mit weg:
gefchwemmet,  Der Schaden, weldhen fus
wobl die Hevefdhafft, als die Lnterthanen,
beren Pleede, Kube, und Schweine meh:
entheilg mit evtruncen, bey diefer entfenliz
¢hen Uberfdhwemmung exhitten baben, iff
ouff viel taufend Sulden gefdbiget worden,

Cine noch viel geoffece Uberfhwemmung
mufte die @tadt PPextheim/und die gans
Be Grofffdafft vicfed Namens nadhy dem
Lauber. Srund 3u durdy diefe graufame
WBafferfluth oufichen. Eg entftund bdies
felbe , e indem Anfpadhifchen und Hohen:
fohifchert Dent 20 Septemb. suph cinen oy
efen Plagregen , unter entfeslichem Don
nern und Blisenn, und fiel ves Nadyté um
10 Ubr bep Bifchoffabeins /einer Chues
Maynsifchen Stadt im Tauber, Grund ,
sittungemines favdfer ToldFenbruds, wos
Durdh die Tauber , welche fonflen. ein fleines
afferift, febneli und dergeftalt aufichwels
fete, dafidic halbe Stads Bifchoffsbeiin
binweggefloflet wurde, uid wenig- Mens
fiben. unb Biche gevettet. werden Fonnten,

YWebtbach cin anfehlicher Klecer murte
gani und dermaffen unter Waffer gefesset,
vaf man nidytg al8 bie @ipfel on den Hiufs
feenr,. und die Spissen von ben Kivdy: Thirws
nen fehen fonnte , o dag von Menfhen und
Biee nichta gevetses weedep Fonnen, fors
dernwonichtalled, dach diemeiften jammers
lich extrundben. 3 3.
Bas aber ingbefonder die Stad YDeris
beim anlanget, fo fam die Gewalt ved
Waffersin der acht gegen 1 Lz die aue

ber fo ploglich berusiter , daf ¢8 binnen 2,

Stunben bif 3 Mann bodh gefliegen, wos
vurdy) die nahe bey Yertheim licgende
Gradtmuhle , die Pulves: ol und Iidalds
Diihlen wmgeftieset und ginglich vecheeiet
wurden s fobann brung das Taffer mit dems
groften Ungefttimm auff bas alferfdneliefle

alg ein Strohm durd) das WM ib-E bor, und

fdhok unter erfthrodlichen Brauffin durdy

bie Reuffadt 1ibee ie Schlofigafle, bens gans
sen Wavkt, Briicke und Manngaffe o dag.

in Reit von einee Balben Jiertelftund diefe.
berahmve Straffern Manns Lody tibees
fehroermmet, und unter Waffer gefenet wies

vem.  Diefed alles iber fiel die Menfhen 3

eitter eit, ba fie indemerflen Sdlaff was
ren. Der Schrecken und die Angft, davinn.
die Menfchen geviethen, und das Sommersg
und Webeflagen, fo fie bovenliclien, it mig
Eeinter Feder s befchreibers: . i faben des,
Todt vor Hugen, aber Tiemand, der e vets
ten fonte , weif dic Semwalt bed Wafers alle
Schiffe mit fortaetrieben hatte, Sie ges
badyien an ©Ott, aber dagauffgewadte
©ewiffeneugeteittibnen, daf ffe biefes aleg
miif ibren viclen Sinven verdienet hiitten,
Sie fithleten alfo den Eenft des HErrn,
abev fie Sossen Soin Versraueniuihm faﬂm{,

swebr
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weldyesifive Nody viel vergrdfferee  Dieemotyre
s bl heifiens Sidhe, idhfemme, toiecin Dich
inder Rache, . Jndem nun dic Bemwale veg Waf-
fess bicjenigen Danfer ; toeldhe in der Borffade auf
oty Defpiral = Suite oberhalbder Britcfen gegen
bas Taffer funden , anfide, fo viffe ¢s disfibe
it ber WBrid auf ven Srund weg, und.wildas
CBaffer ¢inmal i den veften Srund dngebrochen
sar, fo fifire folches feine Seroalt an das groffe
ponlanteruaterfeinen fbr hodyerbaute Hofpital
an,. undriffe den ganhen Sigel , die fchdne Do-
Toital> Kivdge , o1x Sejiffer Junife = Hanf, dag

Han; worinn vor diefers die Budydrasckerey ge- -

toefen , uno-oiffelts des SRavct(chiffer DAnllers
Danf ¢in.  Folglich mufen dic an jene foffinde
Dauferaaterhalb oew Brizoben, 14.bif 15, andex
Sabl, fihoi fen tedden AWaffer evachen , und biff
ouf din Srund, famp: dem davor geffandenen
Ufer wegfpishlen [affin, fo daf man nidye mehy fice
Ber, wo die Straffen guwefen und die Hufer geo
ftanden,  Aufder Waffer - Seite gegen die Srave
§u tourben aschy cinige Ddufer ensroeder wegaefiife
vt oder find erfEnacy der Wafferflueh eingefallen,
i foregeseicben 5 toie man denn 21, Hiufer in
allemehlee ) soelelye thail tosggefiihres., cheils eine
gefallen find. e melffen Keler in dex Srave
maren bigobenaus mit AWaffer angefillee, wodtirdy
fiber z00. Fuder Wein verdorbenworden,  Daf
picle Menfeben bey diefer gratfamen Lberfhmems

mung in dx Stade und Sraffchaffe Wevtheim

sndin dut Tauber - Drund das &sbens cingebiiffer.
Baven misfen,. fan man fich leidse cinbilden o
tooh! vie cigencliche Anbald niche bebant mworden.
24 Wileenberd/ cnee Chur. Mayngifdyen:
Stade am {TFayn, und an andern Oreen mche,
fo andenBergen fegen s’ hatte das Berwdffer fo vies

Ten Brand vou foldyin. hevad gefishree, dagoerfelse

i fanger ef nidhe wivd twiqgebrachit werden fons:
neiy, #4D [8g der Schlamm , nadh verlanffenem
Waffer, an theile Octen faft Knie tielf, modureh
vann die Weinbrge , wo nidye gang, doch febr
perderbet worden, g

Diefeg rranrige Spedacul twurden alle dicjenige
Rvee  founseehalb Wevehuin 6if Srancfors. an

ey E¥%ayn legen, dew 30, Sept. mit anbrechsiim
vem Rag gemabr ) indem fiz vicles, Holg weret von
Ddnfern und Vaplen, allerhand Haufrath, alg
Lifdye , Stithle, BVincke ) Schrdnete , Kiftem,
Saflt 2. febr vkiles Brenv-und Ban-Holg, gans
fie S1offe) Dreeeer , Dichlen, Hiew ud Sirofe;
ganie mit ben Warkeln anggeriffine Baume, vitls
Sahiffe ) Pherde, Oyfen, Kipeund Sehiweing,
oat Wann hevunter fommen fahen, welcyes dann
fo biel beteiibter angufehem getwefen, wcit der halbe
Wayn » Serobm damie gang bedeeler war , und
fich 068 Flof - und Brenn- Doty , founermwegs
nidye abffaefifdyes worden, au Sranctfure vor dex
Dridle ailiche Manns fod) geffellee, und 4. bif
5« Bogen am des Selre yon Franctfisre verFopffet
bari:sdabiwo fogleich von einem Doc Edlen Magi-
fkear Dafelbft der Befebt cveheile wurde , daf fiber
yoo. Fifeher und anders baflilbe wegarbeien foleits,
damit der, Dricfe durdy das hodhanwachende
Waffer fein Schaden gefchehen , und dic ungehine
verte Fabre erbaleen weeden midge 3 mie rorlchie
Qiegraumung dahn fbee 8. Jage gugsbracyt
worden,

3 cben diefer unglickfeligent Nadys vem 2.
auff o g0. Sepr. traff audh dicfe erfchrecilichye
Wafferfluch die gange Braffchafft Lrbach / wel
dye swifchen dem Pfalkifchen, Mayngifchen und
Darmftdorifdyen Lande lieges.  Oic Stave s
bach wurdein diefer fopecoollen Naditdermaf
fen unser Waffer gefesier, dap das Waffer in der
Kirche fialo Dannshody siber den Seiiblen, und
in allen Ddufern in den Seuben , Sedllen und
Seyenncen Stocfmercts hocdy geffanden.  Sunff
Daufer und verfehicvene Scheuren, von ikt aes
vinger ©roffe murden pon der Servalr deg Wa-
fra dex fehr angewadsfenen. Mithmling , die fone
flen cine leine Bach if, und swar von den exfich
cinige mit Denfehen und. andere mie Haufrach,
und von tiefen mir Sricyren und Fieeeruna g
afler aeftirier und meggeevichen. Al Wiefers
und nlcdrige Brande tvurden dberfhemmer ; ai
beyden fleinerne Briicken beym Sufigareen wagge
tiffen, tnd die Daues um den Supaarcen faftgang
wmgeivorffen, wnd alle Dafcfensnd SogyBrite
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s Stege and allis meagefiprer,  DerRech
mimgd Jultificacor SORAller, oelcher in des Wi
gerbers Danf gewofmer ; mufe fame Rinee Fraun
aund ginem &jdbhrigen Sncfel , tmgleichien der alte
Srolicher, foncbenihm geohnee, nachdemn dag

Haug ibern Hauffen gefallin , etvineen’, snd

souren die 2, Deanng» Sorper 3. Vicvreifunde
it biff an b Fiefenance Dahle, allwo fieam
SRADE-Rad hangenbichen, de Fraw bifan den
Gammerbey Wichelflade, und dag Kind bif-auf
ofe AWiefe allda forrgetvichin: . Durehy denv Lt
flurg ves Daufes, worinn Heve Diller gemwobner,
gingity anch alle Redhnungen von vicen Jakbren
periohrens ) bavon mangivar, nadpddas Aafe
fer gefallen , hierund dorePaquere gefunden , dig
aber o Waffer verdorben tworden.

Qu Whichelffade flund dag Waffir'in dev
Borftade dber Manng hody, wordurch Sdreen
und Feldir 2, Ehlen hody mit Sand und Schlatiz
fieefrihiee rourden 5 voch i alibicr an Whenfehen
und “Biche nidyes umbommen.  Durh die Ses
walt des Waffers wurdesin grofjes Stiief Mancer
an dem &ufigarten fibern Hanffen gewerifen, und
der Suftgareen villig fbefchmemmet 5 ein Hauf
suit allem Daufrach , und cine Seheuer , fanie
afien darinn gelegenen Friicheen und Futrerung
fortgerrichen 5 $ocher auegeriffen , daf man ¢in

Hauf vavinnen fEellen fan, 1nd Steine herbey ges:

bradyt ', dic man fanm auf ¢inin Wagen Jaden
mégen. * 3

u §iirftenan wurden ol SBriicfen, Mihlen
und groffe fleinerne Sebdude weggeriffern , und
Pliche nichitg davon fehen 5 die Sauren an den
Sdreenficlen ein, und muffey diePferde und dag
KRindvwiehin dic Kivebe gebrache werden.

u Breuberss wurde dle TTeufideer obere
und untere Brfick wegaefifres , undin den Hofe
Selvern und Mihlen die Sireichwand , der Wafs
feeBau , dag Wehr und dic Sncidmihl foft
vollig perdorben.

Bu Lriaublingens und Grumbacdh wurden
dic Schneid und eahl- DEihie wobey der Miiiler
fampt cinem Kind ecerunclen, jroey Dduffer und

alle Bricfen gleichfalie binwegacfiibrer, S ber'

Mitlseerfhaffelidyen ober fogenannren Obermisle
fat dag AWaifer as nenangelegre Webr , weldys
nod) niche aufgemanere gewefen , foregeerichen,
und die Wafler-Radir an der Ochle und Schyncida
Mh! verdorsen. Und von Gammelsbach i
[autete, baf deg BVermwalthers Tocheermann, fame
Weibund Kind everuenichin whren, MNie wenigem:
Diefs Wafferflueh bar inv der gangen Srafffeyaffe
Crbach groffin Saiaden gethan,

Ok Bergfteaf it audy miv diefm Waffere
Sericye fehr beimgefuchee worden,  Lntee anderss

baees die Seade YOeinbeim hare beevoffen indem

vie-fonft fane Bach ABefchnig oen 2 Septembr.
anff dnmaldevgeffale anmudie, vap daturchalieg
fberfchremmes und befcddiget , die SOTtblen vile

lig verdorben , cine Scymneid - und Dehimihl abep’

nebft bem SBau und andern HDuffers , mirStalo
ungen und Seyeuren, weggeflibret wurden,
Wiche wenige Sebdude hatre dev Anlanff vieks
Baufolaes fhr befehdriger 5 Daufrarh , Wiche
und Futeer weaaefldhier, weldes die feurte, divin
verdufferfien Sefabr nuvibr&ben ju rareen fiete
tenn, im Seich laffen mufien,  Die beyde Sajfe
Hdufer sum Bosf und Adler , wurden vim Wafe

fer gang umgeban , und die meiffen Kuller gum

Sdyadendes davinn liegendenWeing mit Wayfer
angefiillee.  Die groffe Britef beym Adlée , und
die tlcineam Bock, witrden von Srund augy yifs
fen, und piele OO - und andere Biume mie dete
el weggeflofer.  Dagdajigennd benadhbare
£ §eld turde ganglidy vadorben, dag fulb ges i
T.ober 2. abren nidje wieher gebrancher wrden
fan. - D Scyade , der fo wohl an nod) augfres
Yenden) ale bejaamten Feldernr, indafiger Bigend
und Nachbarfchaffe aefcyehien , wid anff vicle rane
fend Thater gefchydmer. = ¢

Bitfe Waferiiunch Gar anch i dem b%rm;-’

fFadtifchen dnegroflt Verwiiflung angerichtee,
indevicke Odrffer, P Ln, Ak imdBWifen:
gang fibecfDivemmet toordes,

Bondiefir cxfdyreklidien Raffer e fan mon
fich fiberhanpt , ohnedir Sach p1s viekgy thin, dies
fen SBegriff machen, bafalie’in ve¢ Srafffchafie
3eerhbeim in demTaubse-Seund, in der Srafs

[dafis
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fhaffe Trback und in der Bergfivaf, an den Ber-
gen, in e Sriinden, und an Badkn gelegine
Srocken , Oorfferand Wablen, und die meiffe Ore
g am Rayn durch diefe allgercine Hbexfdymem.
mung mebroder winiger Sdaven gelitten, und
mehreve Oree beroffen, alg noch sur Jeit befanne
ift, jadaf der Beeluft viel grédffee if, alg man fich
¢inbifden fan, :
SRan fichee auch bleeauf, daf dev cefchirectiiche
Fag des HErrn, din die Prophesen efaias 2,
9--% 22, €316 bifum Ende.  Seremiag
22,19.20, €30 7. 23, 24. Jodlz,1---12.
Atmog 5, 18 --- 2x. und Jphanias 1, 4. bif
gum Ende des Capitels , fo deutlich befchrichen ha-
ey, mouircflidy angebrochen fop  Woraws dann:
folglich von allen verninffrigen SMenfehers, deren
Syerh dureh. o Siinde nod nid)e gang verhdreee
ifF, und die Sidrigungen des Seiffes © Otees noch
in fich fithlen,, dee Schiuf germachyt werden fan uny
muf, daes bocdndrbigfey, fich von gangenHes
gen su SDTT g betehrert, alleg fichtbalre und
areaturlicdhe, alg cirel, nichig und vergdnglich mic
verm Gemiith, und der Antlebung nady, srverlafe
ferr). SO fiber alles hod su [hisken , und fein
Berevauen aliein auffibn gu fegerr, fich an dicferw
Berviibeors Crempeln s fpiegelry, und i glanben ,
dafi fieung , bie wir mit dieferr, ober andy andern:
feytoeres: Serichterr. SOrees nochy verfeljoner ge-
Blichens, gue Warnung gefehiehen. Wit find vor
GOTI niche beffer, als diegnigen / 1welche diefe.
Wafferfiueh beevoffens unb wanw wiv ung nicse
vavan e, und wavhafftig beffern , fonbern uns
achifamer QBefe in den Wind fehlagen:, fo dSrfe
fenviwie geviff glanbery, baf uns nocly vick {hre
seve Sevicee, ¢l wiv uns veefehen,. ehen forohl
sraffen werderr, alg fie dicfe Landey,. dic queh ver-
gleichen niche vermmher, getvoffen Baben, GO

twilleintital, und dag defferrmir gewif glanbery
baf wir Jbn allein vor unfee bicffes Sue ;. und
niche die Crearuven , mnd dic Suff , vie wix an dine
fetben baben , balien , in Shn allein, unbdnicstauff
die Creatur; unfer Beverauen fesen, und unfere
toabre Bliickfeligteit in Jhm fudkn und findin
follen. Thun wivaber dicfes nidyt s o haben tiv
nid)té anders gugewareen, alg daf o durdh fine
Gerichre ung die Sreaturen , wicin obigen Sandan
aefdhehen, mit Sewalr wegnehime , oder wobl gar
um'{ burd) den Fodt auf der ot in dic Erviglels
vorfefe

WiercErolivdig ift ¢s) dap diefes Bericyt BDs-
£tg') oo nichr alle , doch die meiffen Weiblen inde-
nen obgedachren Sanden bereoffen , und ehrtuedir
von Srund aus serftdree, oder dody fehr ververben
bar. . Die Urfad tnnen alle Berninffrige Lfe
Leiche eevathen, wann fie nackbencfen wollen.

Di¢ Dona twar audy gu chen dee et fo hoch
auffaefcomolien, alg ¢g by Menfdyen gevenclen
nicyt geroefen , utid bacte dag Hohe Faffer gu Res
genfpurt dic unrere Hilkerne Briicke, und vicle
SolsFoffe weggeriffinn.

Inder Schweiss far cine glichmafige tber-
{dhytocrmmung den 3o Septembr. i der Begend dex
Stade Jireh groffen Sehaden verurfacyee: dants
dag Waldwaffee, dic il war von bim viclen Ree
gen, undonrd) ven auffdem Sebiirg in dem Catte
ton Sdyrweis gefchmolienen Schinee fo hodks anges
wachfery, daf fuibigea bifi 8 Sehube ey acflicgen,
und allienthalben fber dag Ufer gelauffen, die Ddrme
e teegge(pihler , ungehibabive Baume auf denen
Wurkeln geriffen  und mie entfeslichem Gemald
foregetrichers , twoditrcly dann 3o Daulfer und 2
Dricten wegaeriffen, und dag Sand dove herum
febr vertorifies worden, :

Vondergroffen Verfiobrung ders, tWieilen von Badajos i Portutial in der Prés
' iy Alentejo gelegenen Stadt Campo - Mijor..

o fhveres Seriche @ Oreca von ciner andern
Art, iff dasjenige, (o die exfigeradire Stade
Campo Major it Portugal beeroffen, Dicfes

groffe Ungliief gefhabe in der Nacljt vom 15 auff
denn. 16 Septemb. dg deg: Morgens swifeien 3 und:

4 Libr cin fravefes Donmertoeteer eneffund , toels
ciesgtvar niche lang: anbielee, abey deflo beergibrere
Solgen hervorbrachre, indem ¢g in den Scplofe
Lpurn der Vsffung Campo Major , barinn;a.a

up




hulpir-Magezinar, dnd fnneldins yroo Aros
s Pulver, jede von 32 Plund Snglifch Demiche,
" gooo gefiillee Bomben ¢, 26, fich befanden, cine
fcilug, und veeurfadyee; daf der gréffe Thal v¢s
Sehloffeg indie uft floge. Dabey bliches aber nidye/
fondern die gange Sradt murde durdy die encfesliche

Eridecerung des Srdbodens biff auff ¢lne cinige

©affe, 0i: Gajfe Canada genanne ; worinnen dex
Sradthalter wobnes, umgedehree, und in ¢nen
Swcinfauffen perwandelee,  Was digfes pliglis
¢y Unglives vor cingn Sehyredfen uner den arimen
Ginwobnern diefr unglicdfeligin Seade perurfae
chet, ift mit feiner §eder aufsadructn,  Dic An-
- gabl der BRenfehien » weldhe durdh dicfens Derderbi-
dien Jufall bas &ben eingebinffer; war il gtof,
nroch ardffer aber devfinigen; tweldje befchaviger
sworden,, indem faff Nicrmand rwar, dem nicht ent-
goeder ein Arm , oderein Bein wegge(hlagin, oder
fonfFen febr verlene mordeén - davoh man jedogd di¢
sRciften vor unhrilbabrgehalten, und evffreette fich
“Bie Angald diefer lehrern dibee 1000 Paenfdyen,
n Todeen hat man aleich Anfangs by 700 une
tzr ben Segineh hrrvorgesogen, und nod mehrere
@efucpee,  ®ag Francifcaner - Cloffer mwurdegant
fibeers Dauffen gereorffen, 1nd von allen Seiftii-
dhyen , deren Angabl Srof gewefen , findnur.3 mic
deim deben daven gefommen. - Das Cloffer von
St, Johann di Dios, und anuchdag Sefdngnif ver
Sravt find gleidyfalls gang umgetehree, und ine
Siele gevereet worden. Oie groffe Kivdye, und ane

vevegroffe Sebdude find ganglich verdorben. Bon

venen Officiern und Seldaren der Befagung wel-
dyeifie DQuartier unrerhalb dem Schlof gehabe find
cinige davon fommen,  Durch die Sewalt dig
Pulpers finddie groffe Stiicfe Maner von dem
Schlof weiter alg cin Didfen. Schuf von der
Stadt twaggefchmiffen worden, und iff der Scblag
fo heffeig und fo evfcheecklich gemefen , daf man
felbigen verfdpicdene Meilen it dek Runbde fae hi-
sren fontmen.  Aufoie Nadfrichevon diefem groffen
Unglict hat ficdy der Capitaine General yon dee
Proving und andeve Portuaififche Officiers aus
denen uimlicgenden Oreen mit BVolcf , Sebensmics
s¢én, Medicis 1ind Chirurgis ¢ifends dabin exfobin,

Aheilen , um das winige,

usts besen Berwundeesngun HAIF pu formmen , ofe
Todien §H begrabent , 10D Die BIthige Befehlc i ¢r
( | fo-von.der Stadt npch
ubrig geblichen , su erbaltn.

Von andern Unglifsfilen/ und
Seuersbynglen,
U Anfang bes Seprembr. [y bag Jeucr yoin
immil g Fowlofe in dangucdoc in cine Pule
verinihle, woburdy 20, Hiufer, und 5 Cléfferin
vie A ke gelsget rourden, :
e 18, Sepe. Abends um 8. Uhr eneflund ju

. Lobenflein in Bogtland, ciner 2. Meiien von

©dlatg gelegenen und dem Brafen von Keuff gee
borigen Stave, tn denets Selenren glady am bep
Stavt cine gefabrliche Fenersbrunfi, und va folcse
ebent in polle Gt auggebrochen war - fand fich jue
gitidy in deimt Bafthof am Marefe Foner, welcies
an bepnen Oreen fo encfafisy wiisere, dafie nich(fs
gelegene Superintendur und Kivde, nebfF Plarrs
und w}d\)ulgebéul)m affofore evgriffen turden, und
foldhes Seuer fidh dévaefalt ausbreicere ¢ Daf bag
Ame-uad Rachbaup, und andire publique &
baude . nebfl der ganten Siade, aufier cinigon we.
nigen Gebanden i ver Borfiade innerhalb s Stuna
ven in die Afde geleger worden, und die LWieniigften
¢ttvag von derm Jhrigen verten (nneh, Die avime
Buraetfehaficift dadurdsin eieny fo jdmmeriichen
Buftandgefesee worden , daf fie fidkin langer St
fehoerlich tofederum wird exbolen, /. toeniger abie

die Rirehe, Pfare und Schule nebfF andern Stadss

Q}ebdube_u indin porigen@Seand fifsen fonnen Dice
fegure Srade harte audy i Jabr 1714, ¢in glei
ayes Unglitef bétvoffen, da felbige, ebfi dems Fiery

Sehaffil. Shlog , Kirdye, Ame» und NRathbaug

bukdy eineencfigliche Seuwwd - Drunft gdnplidy ein.
gedfchert torden , andacee fid) flbige feie der Seis
faum wicder erholet, ; :

_ yndee Radye vom 28 auff den 29 Sepe, <nge
{tund apch dndun 2 Stunde pon Oppenfeita gelee
genen Docff Ganizheins cine. erfehretliche Fene
cegornnft, odprcl bey cinePheffrigen Wing fif
70 Rautfr ohne die Sedalic nnd Sebiukn in vie
Hiche geleger worden. ,
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Madyricht vouder grofien Waffers
m 29, auf den 0. September 1732: fos -
larggrafihafit Anfvady, dev Sraffibafft Hobens
b ber Oraffchafft Srbady, als in ber BVerg Steaff
offens Sdaden perurfachet bat; wieaudvom
atly fid eceigneten mevcEwirdigen

3‘{(&8 ¢ %‘iu?no ¥ ‘

+ Das Kbweidjen deg Whenfdhen von SOt
in dem hodyften @ut , bem erquicfenden Lty
ter wabren BVergniigung , oder durdy die
@linde , e Dienfch’ noghrwendig in dad
- bodbfte Uel, i die Finflernuf, undin lous
ter IMiGoergnigen gecathnmufs o fon ed
nicht wobl anderd fopn, ol daf dem Stints
Ot alles Unglizd i alfe Straffen und Plas
genauf dem Sufi, wie ber Schatte dem Leiby
jolang nadyfolgen miffen, bif ex fidywichey
von der Ereatur judem Schopffer,von dem -
Sihtbaren ju-dem Unfichtbaren von gans
hody: fem Drevgen Febret oder befelivet, und fois -
: ient eigennen SBillen dem IBillen Gotteduns
terwit{fts daerdann bie Quelle alles Ses
geng, _aller Rubeund Slidfeligheit in fich
findet , und fo fang bebdlt / o lang er mit
: feinem Werftand und Willen ju SOt ges
iefepe Febrot ift und bleibet. Sowenig PRenfdhent
feitte aber inDer IBelt gefunden werden , weldye
tas groffe Libel det iinben von gangem
Hergen hoffen, Das Sidytbare , die Creas
tu, welde u dee Sinde Ankaf gicht, und
it Derfelben begangen wird , vevdugnen,
und denen Lirften; und dem BVergniigen, fo
“wan davinn ju findenvermennet ; widerffes
By jadenenfelben gor den Abfdied geben
folten 5 fo wichnehe Ungli » Straffen,
Plagerr, Schavett, Berluft, weldye man
mit etnemn Wort Sevichte Gottes nennet,
caverdent alé mmrhd;g) ?olgm DerSinbe in
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	Ausführliche wahrhaffte Nachricht von der grossen Wasser-Fluth, welche in der Nacht vom 29. auf den 30. September 1732. sowohl in Francken, und zwar in der Marggrafschafft Anspach, der Grafschafft Hohenlohe, der Grafschafft Wertheim, und der Grafschafft Erbach, als in der Berg Straß und dem Darmstädtischen sehr grossen Schaden verursachet hat; wie auch von andern in diesem Monath sich ereigneten merckwürdigen Unglücks-Fällen
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